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AMLOR

Arzt gemeinsam mit Eltern und Kind:
Reha-Bedarf erkennen, Beratung

Vollständige Unterlagen 
beim Rentenversicherungsträger mit 
dem Vermerk „für ambulante Reha“

zur Prüfung einreichen

Reha-Einrichtung 
gemeinsam mit Eltern und Kind:

Erstuntersuchungstermin und Fragen 
zur Durchführung klären

dann Durchführung der ambulanten 
Kinder/Jugend-Reha

Bewilligung

Arzt:
Befundbericht –  

Vordruck 
G 0612 und  

Honorarantrag 
Vordruck G 0600 

ausfüllen
ggf. medizinisch not-

wendige Begleitperson 
individuell begründen

Eltern (bzw.  
Jugendliche/junge 

Erwachsene selbst):
Antragsformular 
G0200 ausfüllen

ggf. Begleitperson  
und ergänzende  
Leistungen (z.B.  
Haushaltshilfe)  

beantragen

Ambulante Reha für adipöse 
Kinder und Jugendliche im 
Kölner Raum

AMLOR - Ambulante 
Medizinisch-Lebens-
welt orientierte  
Rehabilitation



Abb. 1 
schematischer Aufbau AMLOR Beispiel Adipositas

Seit dem 01.01.2017 ermöglicht es eine Novelle des VI. 
Sozialgesetzbuches §15a und §17, im Rahmen des 
„Flexirentengesetzes“ auch Kindern und Jugendlichen 
ambulante Reha-Leistungen anzubieten.

Die UniReha GmbH und die Deutsche Rentenversiche-
rung Rheinland reagieren auf die große Nachfrage nach 
ambulanter Rehabilitation, indem sie ihr Spektrum an 
Maßnahmen für Kinder und Jugendliche mit Adipositas 
seit dem 01.06.2018 erstmals auch ambulant anbieten 
und damit eine Versorgungslücke schließen. 

Die Besonderheit des therapeutischen Konzeptes von 
AMLOR (ambulante medizinisch-Lebenswelt orientierte 
Rehabilitation) besteht darin, die Rehabilitationsmaß-
nahmen mit Hilfe eines individuellen Trainingspro-
gramms in die Lebenswelt der Patienten einzubetten.

Das Ziel des Konzeptes ist, adipösen und dadurch  
gesundheitlich beeinträchtigten Kindern und Jugendli-
chen zu einer verbesserten Schul-, Ausbildungs- und  
Erwerbsfähigkeit zu verhelfen. 

Das Angebot einer 6-monatigen, schul- bzw. ausbil-
dungsbegleitenden Therapie umfasst drei Zyklen à 2 
Monaten. Die Therapieeinheiten finden jeweils ambulant 
am Nachmittag statt. Ein Zyklus besteht aus einer Inten-
sivwoche (5 Therapieeinheiten) und einer 6-wöchigen 
Zwischenphase (eine Therapieeinheit alle 7 bis 14 Tage). 

Die Eltern werden mit in die Therapie eingebunden. Bei 
Kindern ab 12 Jahren vereinbaren wir durchschnittlich 
einmal pro Monat einen Gesprächstermin. Kinder unter 
12 Jahren müssen immer von einem Elternteil begleitet 
werden.

Die anfallenden Fahrtkosten und den Verdienstausfall 
übernehmen die Kostenträger (z.B. die Rentenversiche-
rung).


